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Projektbearbeitung 

Arbeitskreis zur Erarbeitung eines Vorschlags für die Umsetzung der Richtlinie an der Sieg: 
  
R. Schernikau Ministerium für Umwelt, Forsten und Verbraucherschutz RLP 
E. Buschhüter  Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbrau-

cherschutz NRW 
R. Bartsch Ministerium für Umwelt und Naturschutz, Landwirtschaft und Verbrau-

cherschutz NRW 
J. Wirth Bezirksregierung Köln 
A. Geschwentner Bezirksregierung Köln 
E. Schütz Bezirksregierung Arnsberg 
W. Gudat Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Regionalstelle Montabaur 
L. Friedeheim Hydrotec Ingenieurgesellschaft für Wasser und Umwelt mbH 
F. Hatzfeld Hydrotec Ingenieurgesellschaft für Wasser und Umwelt mbH 
H. Sacher Hydrotec Ingenieurgesellschaft für Wasser und Umwelt mbH 
 
 
 
 
Titelbild: Beispiel für Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten im Einzugsgebiet 

der Sieg 
 
 
 
 
Jegliche anderweitige, auch auszugsweise, Verwertung des Berichtes, der Anlagen und ggf. mitgelieferter Pro-
jekt-CD außerhalb der Grenzen des Urheberrechts ist ohne schriftliche Zustimmung des Auftraggebers unzuläs-
sig. Dies gilt insbesondere auch für Vervielfältigungen und die Einspeicherung und Verarbeitung in elektroni-
schen Systemen. 
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Einleitung 

Die notwendigen Arbeitsschritte für die Aufstellung eines Hochwasserrisikomanagementpla-
nes (HWRM-Plan) ergeben sich aus den Anforderungen der HWRM-RL (2007). In der „Ar-
beitshilfe zur Umsetzung der Hochwasserrisikomanagement-Richtlinie am Beispiel der Sieg“ 
(AK Sieg, 2009) sind Vorschläge für die Umsetzung entwickelt worden.  

In den Abschnitten der Arbeitshilfe  
·  5.4 Aufstellung des Plans 
·  5.5 Strategische Umweltprüfung (SUP) und  
·  5.6 Information der breiten Öffentlichkeit“ 
sind die Arbeitsschritte aufgeführt, die erforderlich sind, um einen HWRM-Plan aufzustellen. 
Ein Teil der dort genannten Arbeiten kann von externen Ingenieurbüros ausgeführt werden.  

Der hier vorliegende Leistungskatalog ist auf der Grundlage der o.g. Arbeitshilfe erstellt wor-
den und konkretisiert die Arbeiten so weit, dass mit seiner Hilfe die Ausschreibung der Arbei-
ten zur Aufstellung eines HWRM-Plans erfolgen kann.  

Dieser Leistungskatalog ist so aufgebaut, dass die geforderten Leistungen eindeutig bearbeitet 
werden können. Er ist methodisch offen, so dass er gegebenenfalls auch für die Erstellung von 
HWRM-Plänen an anderen Flüssen nutzbar ist.  

Der Leistungskatalog geht von folgenden Voraussetzungen aus:  

·  Die Gewässerabschnitte, an denen ein potenzielles signifikantes Hochwasserrisiko vor-
handen ist, sind festgelegt (siehe Kapitel 3 der Arbeitshilfe). 

·  Die Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten sowie die zugehörigen 
Grundlagendaten liegen vor (siehe Kapitel 4 der Arbeitshilfe). 

·  Der räumliche Geltungsbereich des HWRM-Plans ist festgelegt (siehe Abschnitt 5.4.1 
der Arbeitshilfe). 

Liegen diese Angaben nicht vor, fehlt ein Mengengerüst für eine belastbare Kalkulation der 
notwendigen Leistungen.  

Die im Rahmen der Aufstellung eines HWRM-Plans zu erbringenden Leistungen sind: 

·  Projektsteuerung (Pos. 1), 
·  Vorbereitende Arbeiten mit Sichtung und Zusammenstellung vorhandener Unterlagen 

(Pos. 2) 
·  Entwicklung von Vorschlägen für angemessene Ziele (Pos. 3) 
·  Durchführung des Beteiligungsverfahrens und Erstellung des Planentwurfs (Pos. 4) 
·  Durchführung der Strategischen Umweltprüfung (Pos. 5) 
·  Information der breiten Öffentlichkeit (Pos. 6) 
·  Dokumentation (Pos. 7) 

Wenn die Arbeiten an ein Ingenieurbüro vergeben werden sollen, soll dieses seine Eignung ist 
durch entsprechende Referenzen nachweisen. 



Arbeitskreis Sieg  Leistungskatalog HWRM-Plan 

 Fassung 30. 4.2009 Seite 3 
  

Pos. 1: Projektsteuerung 

Pos. 1.1: Projektsteuerungsleistungen 

Der Auftragnehmer koordiniert das Gesamtprojekt in enger Abstimmung mit dem Auftragge-
ber. Wesentliche Aufgaben im Rahmen dieser Leistungsposition sind: 

·  Erfassung aller interessierten und beteiligten Stellen 
·  Koordinierung aller Projektbeteiligten 
·  Einrichtung einer Kommunikationsplattform zum Informationstausch unter den Betei-

ligten (Projekthomepage) 
·  GIS Konzept zur Datenverwaltung 
·  Durchführung aller Arbeiten unter strenger Berücksichtigung des vom Auftraggeber 

vorgegebenen Zeitplanes 

Pos. 1.2: Projektsteuerungstermine 

Zur Koordination und Abstimmung mit dem Auftraggeber (und gegebenenfalls. weiteren Be-
teiligten) sind Besprechungstermine notwendig. Zum Zeitpunkt der Vergabe der Leistungen 
sind mindestens folgende Termine vorgesehen: 

·  Projektstarttermin 
·  Abstimmung Auftraggeber/Auftragnehmer nach Übernahme, Sichtung und Prüfung der 

übergebenen Grundlagen 
·  Abstimmungstermine für folgende Teilleistungen: 

-  Abstimmung der Vorschläge für angemessene Ziele, 

-  Abstimmung des ersten Planentwurfs, 

-  Abstimmung der Strategischen Umweltprüfung 

·  Abschlussbesprechung 

Wird die Projektbearbeitung entsprechend dieser Liste begleitet, ergeben sich sechs Termine. 

Die Adressenhaltung, Einladungsverteilung, Protokollierung etc. erfolgt weitestgehend auto-
matisiert. 
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Pos. 2: Vorbereitung 
 
Der Auftraggeber stellt bei der Beauftragung folgende Unterlagen bereit: 
·  Vorläufige Bewertung des Hochwasserrisikos einschließlich  

der Beschreibung vergangener / abgelaufener Hochwasser und  
der Bewertung potenziell nachteiliger Folgen künftiger Hochwasser 

·  Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 
·  weitere Grundlagendaten (alle vorhandenen Daten mit Geo-Bezug, gegebenenfalls be-

reits als GIS-Projekt, ArcGIS) 
·  Abgrenzung der Planungseinheiten 
·   Muster für die Kartendarstellung 

Pos. 2.1: Sichtung und Zusammenstellung der Unterlagen der Vorläufigen 
Bewertung des Hochwasserrisikos 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Prüfung der bereitgestellten Unterlagen:  
Die bereitgestellten Grundlagendaten sind inhaltlich und bezüglich ihrer Vollständigkeit 
zu prüfen.  

·  Erstellung eines Datenhaltungskonzepts (mit Bezug auf die geplante Übergabe der Pro-
jektdaten zum Projektabschluss) und Abstimmung mit dem Auftraggeber 

·  Abstimmung der Ergebnisse der Prüfung mit dem Auftraggeber in einem Koordinati-
onstermin.  
Sind gegenüber der Arbeitsplanung bzw. Auftragskalkulation ergänzende Leistungen zu 
erbringen, sind diese zu benennen und zu kalkulieren. Der Auftraggeber entscheidet, 
wie diese ergänzenden Leistungen erbracht werden. 

Pos. 2.2: Sichtung und Zusammenstellung der Unterlagen der Hochwas-
sergefahrenkarten und -risikokarten 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Übernahme der vorhandenen Hochwassergefahrenkarten und Hochwasserrisikokarten 
(einschließlich aller digitalen Grundlagen, Dokumentation etc.) 

·  Prüfung auf Vollständigkeit und Verwendbarkeit für die Aufstellung des HWRM-Plans 

Pos. 2.3: Sichtung, Bewertung und Zusammenstellung der Unterlagen 
sonstiger Daten und vorhandener Untersuchungen (GIS, vorh. 
Aktionspläne, usw.) 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Prüfung auf Vollständigkeit der übergebenen Daten mit Geo-Bezug, Aufbau GIS Pro-
jekt, ArcGIS 

·  Dokumentation (Auflistung) aller übergebenen Unterlagen, Bewertung Verwendbarkeit 
für die Aufstellung des HWRM-Plans 
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Pos. 3: Vorschläge für angemessene Ziele für alle Hand-
lungsbereiche in Abstimmung mit dem Auftrag-
geber 

Aus den vorbereitenden Arbeiten (Pos. 2) ergibt sich eine Übersicht mit den bisher bekannten 
fachlichen Schwerpunkten in der Planungseinheit, für die der HWRM-Plan aufgestellt werden 
soll.  

Zur Vorbereitung der Durchführung der Beteiligung der zuständigen und interessierten Stel-
len (Pos. 4) sollen für alle Handlungsbereiche des Hochwasserrisikomanagements (Abschnitt 
5.2 der Arbeitshilfe) Vorschläge für mögliche angemessene Ziele formuliert werden. Diese 
sollen als Diskussionsstartpunkt in den Beteiligungsrunden dienen.  

Dabei sind die Hinweise in den Abschnitten 5.2 (Handlungsbereiche) und 5.4.3 (Formulie-
rung der angemessenen Ziele und Maßnahmen) zu beachten. In den Tabellen mit den Teilbe-
reichen in Abschnitt 5.2 sind schon Vorschläge für mögliche Ziele genannt. Ob deren Nen-
nung im konkreten Planungsbereich sinnvoll ist, ist aufgrund der vorliegenden Informationen 
zu überprüfen.  

Die Vorschläge für die angemessenen Ziele sind mit dem Auftraggeber abzustimmen (vgl. 
Pos. 1). 

Die in der Arbeitshilfe in den Tabellen der Handlungsbereiche in Abschnitt 5.2 genannten zu-
ständigen Stellen sowie zusätzlich die „interessierten Stellen“ (vgl. Abschnitt 5.4.2 der Ar-
beitshilfe) sind festzulegen (in Abstimmung mit dem Auftraggeber). Sie müssen über Ziele 
und Inhalte des HWRM-Plans informiert werden. Diese Leistungen werden in Pos. 3 vorbe-
reitet und in den verschiedenen Leistungen der Pos. 4 umgesetzt. 
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Pos. 4: Durchführung der Beteiligung der zuständigen 
und interessierten Stellen, Aufstellung des 
HWRM-Plans 

Die Organisation der Mitarbeit der Mitarbeit der zuständigen Akteure und der interessierten 
Stellen und die Aufstellung des HWRM-Plans sind in den Abschnitten 5.4.2 bis 5.4.7 der Ar-
beitshilfe beschrieben.  

Die in der WRRL geforderte breite Öffentlichkeitsbeteiligung erforderte neue Instrumente, 
die auch im Umsetzungsprozess der Hochwasserrisikomanagementrichtlinie eingesetzt wer-
den können: 

·  Daten, Sachstände und Maßnahmenpläne müssen schnell und aktuell verfügbar gemacht 
werden. 

·  Die Ergebnisse müssen so aufbereitet werden, dass sie auch einer breiten Öffentlichkeit 
verständlich sind. 

·  Die Stellungnahmen zu Planungen muss für eine Vielzahl von im Planungsprozess nicht 
direkt beteiligten Akteuren und die Öffentlichkeit über Verwaltungsgrenzen hinweg er-
möglicht werden. 

Bewährt haben sich Arbeitskreise oder Hochwasserpartnerschaften, in denen die beteiligten 
Akteure den Planungsprozess gestalten. Dazu ist die Erstellung eines für alle Akteure zugäng-
lichen WIKI-Systems hilfreich. 

Pos. 4.1: Koordination und Organisation der Beteiligung 

Der Auftragnehmer erbringt dazu folgende Leistungen:  

·  Projektablaufplan erstellen, Benennung der verantwortlichen Mitarbeiter für die zu 
erbringenden Teilleistungen 

·  Terminfindung in Abstimmung mit dem Auftraggeber und Einladung der Teilnehmer 
·  Einhaltung der Terminplanung (verantwortlich)  

Alle Einladungen erfolgen per E-Mail. Alle Dokumente werden i.d.R. digital aufbereitet. 

Der Auftragnehmer erbringt weiterhin folgende Leistungen: 

·  Aufbau eines Wiki-Systems zur Unterstützung des Umsetzungsprozesses Öffentlich-
keitsbeteiligung 

·  Pflege und Betrieb des Wiki Systems für den Zeitraum der Projektbearbeitung 
Die Konzeption und die IT-technischen Details sind in enger Abstimmung mit dem Auf-
traggeber zu erarbeiten. 
HINWEIS: Der Aufbau des WIKI-Systems erfolgt nur, wenn diese Leistungen nicht lan-
desweit erbracht werden. 
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Pos. 4.2: Unterstützung und Durchführung der Termine zur Beteiligung 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Vorbereitung der Termine  
-  Vorbereitung einer Tagesordnung  

-  Bereitstellung von Dokumenten und Planunterlagen 

·  Unterstützung des Auftraggebers bei der Durchführung der Termine 
·  Erstellung des Protokoll 

Alle Einladungen erfolgen per E-Mail. Alle Dokumente werden i.d.R. digital aufbereitet. 

Pos. 4.3: Erste Zusammenstellung Ziele und Maßnahmen 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

Für alle der in Abschnitt 5.2 der Arbeitshilfe aufgelisteten Teilbereiche sind folgende Arbei-
ten zu erbringen: 

·  Formulierung der angemessenen Ziele als Ergebnis der Beteiligung der zuständigen und 
interessierten Stellen 

·  Auswertung der Bestandserhebung und Formulierung von angemessenen Maßnahmen 
als Ergebnis der Beteiligung der zuständigen und interessierten Stellen 

·  Feststellung von fehlenden Angaben 
·  Abstimmung mit dem Auftraggeber 
·  Die festgelegten angemessenen Ziele und Maßnahmen werden zusammengestellt und 

als die Informationsgrundlage für die weitere Öffentlichkeitsbeteiligung aufbereitet 
(WIKI-Dokumente) 

Pos. 4.4: Sicherstellung der Beteiligung 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Unterstützung bei der Beteiligung von Akteuren, die aus verschiedenen Gründen nicht 
am ersten Abstimmungsverfahren teilgenommen haben 

·  Entwicklung eines Verfahrens in Abstimmung mit dem Auftraggeber 
 

Pos. 4.5: Verfassen des Entwurfs des HWRM-Plans 

Im Ergebnis enthält der HWRM-Plan für alle Handlungsbereiche des Hochwasserrisikomana-
gements angemessene abgestimmte Ziele sowie eine Zusammenfassung der möglichen Maß-
nahmen und für den ersten Berichtszeitraum die Rangfolge der Maßnahmen (HWRM-RL, 
Anhang I.4).  

Nach Beendigung des Beteiligungsverfahrens aller zuständigen Akteure und interessierten 
Stellen sind die Ergebnisse in einem Entwurf zusammenzufassen und mit dem Auftraggeber 
abzustimmen (vgl. der Kap. 5.4.4 der Arbeitshilfe).  
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Der Auftragnehmer erbringt dazu folgende Leistungen: 

·  Aufstellung des Entwurfs des HWRM-Plans 

Pos. 4.6: Abstimmung des Planentwurfs mit anderen Richtlinien 

·  Wie in Abschnitt 5.4.5 der Arbeitshilfe ausgeführt wird, ist der HWRM-Plan mit den 
Inhalten der Bewirtschaftungspläne und Maßnahmenprogramme nach der WRRL 
(2000) sowie mit Maßnahmen, die nach anderen Richtlinien festgelegt wurden, abzu-
stimmen.  

Der Auftragnehmer erbringt dazu folgende Leistungen: 

·  Feststellung, ob aufgrund von Vorgaben in den genannten Richtlinien Hochwasserbe-
kämpfungsmaßnahmen festgelegt wurden. 

·  Abstimmung des Entwurfs des HWRM-Plans mit den nach den genannten Richtlinien 
vorgesehenen Maßnahmen 

Pos. 4.7: Fertigstellung des HWRM-Plans 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Abschließende Abstimmung und Fertigstellung des HWRM-Plans (Berichtserstellung) 
in enger Absprache mit dem Auftraggeber 

Der Auftraggeber macht Vorgaben zur Anzahl benötigter Berichtsexemplare.  
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Pos. 5: Strategische Umweltprüfung (SUP)  

Wie in der Arbeitshilfe in Abschnitt 5.5 ausgeführt wird, muss für den HWRM-Plan eine 
Strategische Umweltprüfung durchgeführt werden. Diese wird durchgeführt, wenn der Ent-
wurf des HWRM-Plans vorliegt (nach Pos. 4.6). 

Der Auftragnehmer erbringt dazu folgende Leistungen: 

·  Regionale Analyse der Schutzgüter und Beschreibung des derzeitigen Umweltzustandes 

·  Variantenuntersuchung auf Basis der konzipierten Maßnahmen. Die Varianten stellen 
eine Kombinationen geplanter HW-Schutzmaßnahmen dar. 

·  Vorläufiger Umweltbericht  

·  Abstimmung und Öffentlichkeitsbeteiligung 

·  Maßnahmen zur Überwachung  

Die Untersuchung kann sich auf die Bereiche beschränken, bei denen durch die Maßnahmen 
Eingriffe in den Naturhaushalt zu erwarten sind. Diese Bereiche sollten in einem Scoping-
Termin bereits bei der Zusammenstellung der angemessenen Maßnahmen festgelegt werden.  

Die SUP wird durchgeführt, wenn der Entwurf des Berichts fertig gestellt ist. 
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Pos. 6: Information der breiten Öffentlichkeit  

Wie in der Arbeitshilfe in Abschnitt 5.6 ausgeführt wird, muss auch die breite Öffentlichkeit, 
die nicht direkt an der Erstellung des HWRM-Plans mitgearbeitet hat, über die Ergebnisse in-
formiert werden. eine Strategische Umweltprüfung durchgeführt werden.  

Wie bei der Umsetzung der WRRL kann die Bevölkerung mit Broschüren, Faltblättern, Inter-
netpräsentationen und Veranstaltungen in den Kommunen, in denen Maßnahmen in größerem 
Umfang vorgesehen sind, informiert werden.  

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen: 

·  Erstellung von Informationsunterlagen entsprechend der Vorgaben des Auftraggebers 
bezüglich des Umfangs der zu erstellenden Unterlagen 
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Pos 7: Dokumentation und Übergabe Projektergebnisse 

Pos. 7.1: Dokumentation der Arbeiten zur Aufstellung des HWRM-Plans 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen:  

·  Dokumentation der durchgeführten Arbeiten in knapper Form (Projektablauf, Termin-
übersichten, Verteiler (Beteiligte), Protokolle) sowie Erstellung einer Übersicht über die 
relevanten Dokumente des Projektes 

Der Auftraggeber legt fest, wie viele Ausfertigungen zu stellen sind. 

Pos. 7.2: Dokumentation der Datengrundlage und Datenübergabe 

Der Auftragnehmer erbringt folgende Leistungen:  

·  Kurze Dokumentation der Datengrundlage des Projektes 
·  Dokumentation der Datenstruktur der archivierten Projektdaten 
·  Übergabe der Projektdaten (digital) an den Auftraggeber 

Der Auftraggeber legt fest, wie viele Ausfertigungen zu stellen sind. 
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Gewässerlange mit signifikantem Hochwasserrisiko vom Auftraggeber vorzugeben 

Besonderheiten Bearbeitungsgebiet (siehe Anlagen) vom Auftragnehmer auszufüllen 

    

Pos.-Nr.  Leistungspositionen  Kosten Kommentare / Hinweise 
        
Pos. 1 Projektsteuerung     

Pos. 1.1 Projetksteuerungsleistungen    - 
Pos. 1.2 Koordinierungstermine (Projekttermine mit AG)   Anzahl Termine lt. Vorgabe Auftraggeber 

        

Pos. 2 Vorbereitung   Verfahrensvorgaben beachten 
Pos. 2.1 Sichtung und Zusammenstellung der Unterlagen der vorläufigen Bewertung     

Pos. 2.2 
Sichtung und Zusammenstellung der Unterlagen der Hochwassergefahrenkarten 
und -risikokarten     

Pos. 2.3 
Sichtung, Bewertung und Zusammenstellung der Unterlagen sonstiger Daten und 
vorhandener Untersuchungen (GIS, vorh. Aktionspläne, usw.)   Abstimmung mit Auftraggeber 

        

Pos. 3 Vorschläge für angemessene Ziele     
Pos. 3 Formulierung von Vorschlägen     

        

Pos. 4 
Durchführung der Beteiligung der zuständigen und in teressierten Stellen, 
Aufstellung des HWRM-Plans     

Pos. 4.1 Koordination und Organisation der Beteiligung     

Pos. 4.2 Unterstützung und Durchführung der Termine zur Beteiligung   Anzahl Termine lt. Vorgabe Auftraggeber 
Pos. 4.3 Erste Zusammenstellung Ziele und Maßnahmen     
Pos. 4.4 Sicherstellung der Beteiligung     
Pos. 4.5 Verfassen des Entwurfs des HWRM-Plans     
Pos. 4.6 Abstimmung des Planentwurfs mit anderen Richtlinien     
Pos. 4.7 Fertigstellung des HWRM-Plans     

        
Pos. 5 Strategische Umweltprüfung (SUP)     



Arbeitskreis Sieg  Leistungskatalog HWRM-Plan 

Fassung 30. 4.2009 

      
Pos. 6 Information der breiten Öffentlichkeit      

        
Pos. 7 Dokumentation und Übergabe Projektergebnisse     

Pos. 7.1 Dokumentation der Arbeiten (Bericht): Beschreibung / Aufstellung HWRM-Plans   
Berichtsgliederung in Absprache mit AG, Vorgabe 
Anzahl Ausfertigungen 

Pos. 7.2 Dokumentation Datengrundlage / Datenübergabe (digital)   
Datenstruktur in Absprache mit AG, Vorgabe An-
zahl Ausfertigungen 

  Summe Kosten netto                   -   €    
  MWSt. 19%                   -   €    

  Summe Kosten brutto                   -   €    
    

Pos.-Nr.  Optionale Leistungen  Kosten Kommentare / Hinweise 
        
Option Pos. X Ergänzende Beratungsleistungen    Aufwand/Leistung bei Bedarf vom AG vorzugeben 
        
Option Pos. Y Sonstige Leistungen    Aufwand/Leistung bei Bedarf vom AG vorzugeben 
  Kosten Optionen netto     
  MWSt. 19%     

  Kosten Optionen brutto     
    

  Angaben zu den Kalkulationsgrundlagen   
  Mittlerer Tagessatz   
  Stundensatz Projektleiter (PL) / hoch qualifizierter Mitarbeiter   
  Projektingenieur (ING)   
  Technischer Mitarbeiter (TECHN)   

  Die Honorarberechnung enthält alle Nebenkosten.   

 


